
Die Fachjury des Deutschen Nachhaltigkeitspreises Produkte zeichnet in die-
sem Jahr jene Produkte aus, die in einem der fünf Transformationsfelder (Klima, 
Ressourcen, Natur, Gesellschaft und Wertschöpfungskette) besonders wirksa-
me Beiträge zur nachhaltigen Transformation leisten.

Bewertet werden nicht nur technologische Innovationen, sondern vor allem die 
nachweisliche Wirkung eines Produkts: Wie stark trägt es dazu bei, Ressour-
cen zu schonen, Emissionen zu senken, Kreisläufe zu schließen, soziale Ver-
antwortung zu fördern oder nachhaltige Konsum- und Produktionsweisen zu 
etablieren? Ergänzend berücksichtigt die Jury Aspekte wie Innovationskraft, 
Skalierbarkeit, Vorbildfunktion und langfristige Wirkung über den gesamten 
Lebenszyklus des Produkts hinweg.

So identifiziert die Jury in einem zweistufigen Verfahren jene Lösungen, die 
über ihre eigentliche Funktion hinaus Strahlkraft für Wirtschaft und Gesellschaft 
entfalten und neue Standards für nachhaltige Produkte setzen.

Mit dem Projekt „Klimabewusst reisen“ schafft Futouris e.V. in Kooperation mit 
dem Deutschen Reiseverband (DRV) erstmals eine standardisierte und ISO-kon-
forme Grundlage für die Berechnung und Darstellung des Klimafußabdrucks von 
Reisen am Point of Sale. Über die Emissionsdatenplattform KlimaLink werden seit 
Herbst 2024 verlässliche und vergleichbare CO₂e-Werte für zentrale Reisebaustei-
ne wie Flug, Hotel, Bus und Pkw bereitgestellt und in Buchungssysteme integriert. 
Dies ermöglicht es Reisenden und Reiseanbietern, informierte Entscheidungen zu 
treffen und klimafreundlichere Reiseoptionen zu fördern. Bereits 39 Unternehmen 
und Verbände, darunter führende Reiseveranstalter und Plattformen, unterstützen 
die Initiative und treiben ihre Verbreitung voran.

Die Jury würdigt insbesondere das Potenzial dieser branchenübergreifenden 
Zusammenarbeit, um Transparenz in einem bisher schwer zugänglichen Bereich 
zu schaffen und damit Anreize für eine emissionsärmere Entwicklung im Touris-
mus zu setzen. Die Initiative zeigt, dass verlässliche und einheitliche Daten ein 
Schlüssel sind, um sowohl Verbraucher als auch Anbieter in nachhaltigere Ent-
scheidungsprozesse einzubeziehen.

Mit der Auszeichnung hebt die Jury ein Projekt hervor, das durch die Kombina-
tion aus Standardisierung, breiter Branchenbeteiligung und Integration in be-
stehende Vertriebssysteme den Weg zu einer klimabewussteren Gestaltung des 
Reisemarkts ebnet und damit einen wichtigen Beitrag zur Transformation einer 
emissionsintensiven Branche leistet.
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